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Abstract Das Konsortium Mathematik HarmoS hat von der EDK den Auftrag 
erhalten, ein Kompetenzmodell zu entwickeln und zu validieren, 
welches die Festlegung von Basisstandards im Fach Matheamtik 
ermöglicht. Das Konsortium hat zu diesem Zweck ein heuristisches 
Matrixmodell entwickelt, welches fünf Inhaltsbereiche (Form und 
Raum, Zahl und Variable, Funktionale Zusammenhänge, Grössen 
und Masse, Zufall und Variable) und acht Kompetenzbereiche 
enthält (Wissen, Erkennen und Beschreiben; Operieren und 
Berechnen; Instrumente und Werkzeuge Verwenden; Darstellen und 
Formulieren; Mathematisieren und Modellieren; Argumentieren und 
Begründen; Interpretieren und Reflektieren der Resultate; 
Erforschen und Explorieren). Auf der Grundlage dieses Modells 
werden „can dos“ formuliert: Abstrakte Beschreibungen von dem, 
was Schülerinnen und Schüler können, wenn sie über eine 
bestimmte Kompetenz verfügen. Diese „can dos“ werden durch 
Aufgabenstellungen operationalisiert. Für das sechste und neunte 
Schuljahr werden diese Aufgaben an einer repräsentativen 
schweizerischen Stichprobe validiert. Für das zweite Schuljahr findet 
eine Valdidierung mit ca. 1000 Schülerinnen und Schülern statt. 

Schlagworte Bildungsstandards, Assessement 

Laufzeit 1. September 2005-31. Dezember 2007 (28 Monate) 
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